
Erklärung zum Familienzuschlag

bitte ausfüllen und an die Personalverwaltung Ihres Arbeitgebers 
- nicht an die Zentrale Gehaltsabrechnungsstelle - zurücksenden 

(Für Ledige ohne Unterhaltsverpflichtung kann das Ausfüllen entfallen)

I. Name, Vorname: beschäftigt bei: Personalnummer:
Personalnummer:

Straße / Hausnummer, PLZ / Wohnort: Berufsbezeichnung:

Tel.: privat / dienstl.: Dienstwohnung:
Rufsbezeichnung:

E-Mail-Adresse /falls vorhanden)

ja nein

II. Familienstand (zutreffendes bitte ankreuzen):

ledig seit verheiratet eingetr. Lebenspartnerschaft rechtskräftig geschieden verwitwet

III. Kinder:

ich unterhalte folgende Kinder:

Name Kindschaftsverhältnis

Das Kindergeld (§ 62 EStG) oder eine
andere Leistung  (§ 65 EStG)
erhalten:

Die Auszahlung des
Kindergeldes

Geburts-
datum

Ehe-
gatte

ich
selbst

eine andere Person
Name

wurde eingestellt /
ist unterbrochen
seit / von / bis

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Angaben zur Tätigkeit der Kinder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben:

Tätigkeit:

z.B. Schulausbildung, Studium, Lehre
Freiwilligendienst o.a.

von
bis

(voraussichtlich)

Schulart / Klasse / Lehrjahr
Fakultät / Semester

sonstige Erläuterungen (zu E)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Hinweise:

 Kindschaftsverhältnis bitte mit folgenden Buchstaben kennzeichnen:
a = leibliche Kinder oder Adoptivkinder b = Stiefkinder c = Pflegekinder d = Enkelkinder

 Andere Leistungen nach § 65 EStG (Einkommensteuergesetz) sind:
- Kinderzulagen aus der gesetzlichen Unfallversicherung oder Kinderzuschüsse aus der gesetzlichen Rentenversicherung,
- Leistungen für Kinder, die außerhalb des Geltungsbereichs des EStG gewährt werden und dem Kindergeld oder einer der

vorstehend genannten Leistungen vergleichbar sind,
- Leistungen für Kinder, die von zwischen- oder überstaatlichen Einrichtungen gewährt werden und dem Kindergeld ver-

gleichbar sind.

 Schul- u. Immatrikulationsbescheinigungen so wie Ausbildungsverträge sind vorzulegen. Änderungen in der Zahlung wegen der
Auswirkungen auf die kindergeldabhängigen Bezügebestandteile sind unverzüglich schriftlich anzuzeigen.

 Zu den Einkünften gehören insbesondere Einkünfte aus selbstständiger oder nichtselbstständiger Tätigkeit, Ausbildungs-
vergütung, Unterhaltsleistungen des Vaters bzw. der Mutter, BAföG-Leistungen, Stipendien, Arbeitslosengeld, Waisenrente,
Krankengeld, Mutterschaftsgeld, Übergangsgeld u. a.

– bitte wenden –



IV. nur von Verheirateten oder bei eingetragener Lebenspartnerschaft auszufüllen:

Mein Ehemann/Meine Ehefrau
Mein Lebenspartner/Meine Lebenspartnerin ist seit

selbstständig nicht erwerbstätig oder Rentner/in beurlaubt ohne Bezüge bis:

Beamter/ Beamtin oder Pfarrer/Pfarrerin bei:

vollbeschäftigt teilzeitbeschäftigt (Bruchteil, z. B. 10/38,5)

im Ruhestand, Ruhegehaltssatz %

angestellt bei Firma/Behörde:

Werden vom Arbeitgeber monatliche kinderbezogene Leistungen gewährt?

nein ja, in Höhe von ________________ Euro je Kind

V. nur von Geschiedenen oder Ledigen mit Unterhaltsverpflichtung auszufüllen:

Mein Kind/Meine Kinder

leben in meinem Haushalt und haben eigene Einkünfte in Höhe von monatlich €

Mein Kind/Meine Kinder leben nicht in meinem Haushalt

Ich unterhalte andere, nicht nur vorübergehend in die Wohnung aufgenommene Personen

Gründe für die Unterhaltspflicht:

Ich habe meinem früheren Ehegatten / Lebenspartner Unterhalt zu gewähren

Urteil Beschluss Vereinbarung vom in Höhe von monatlich €

VI. nur auszufüllen bei nicht ehelichen Kindern oder Kindern aus früherer Ehe:

Der Vater / Die Mutter des Kindes/der Kinder

ist im öffentlichen oder kirchlichen Dienst beschäftigt bei

erhält Ruhegehalt nach beamtenrechtlichen Regelungen

erhält von seinem / ihrem Arbeitgeber / Dienstherrn für dieses Kind / diese Kinder monatliche kinderbezogene Leistungen

in Höhe von Euro je Kind Höhe nicht bekannt

Erhält von seinem / ihrem Arbeitgeber / Dienstherrn keine kinderbezogenen Leistungen

Erklärung

Ich versichere, dass meine Angaben richtig und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass ich verpflichtet bin, jede in den dar-
gelegten Verhältnissen eintretende Änderung unaufgefordert meinem Dienstherrn unverzüglich anzuzeigen, und dass ich alle
Bezüge, die ich in Folge unterlassener, verspäteter, unvollständiger oder fehlerhafter Mitteilung zu viel erhalten habe, zurück
zahlen muss.

Ort Datum Unterschrift


